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Gemeinde Uettingen 

 
Niederschrift über die Sitzung 
 des Gemeinderates Uettingen 

_________________________________________________________ 
 
 

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 25.06.2008 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:30 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal, Rathaus Uettingen  

 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Bauantrag Jens Wiesinger, Berliner Str. 7, Uettingen: Neubau 
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung und Carport auf Fl.Nr. 
659/11,  Am Finkenflug 36, Uettingen 
 

 

 2   Bauantrag Meyer Martin und Voigt Iris, Tellweg 21, Uettingen: 
Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf Fl.Nr. 252/3,  Am 
Leutersgarten 2 c 
 

 

 3   Ersatzbeschaffung für das gemeindliche Fahrzeug Fendt GT 
231 
 

 

 4   Antrag: Vermietung von gemeindlichen Dachflächen zur Nut-
zung von Sonnenenergie 
 

 

 4.1   Photovoltaikanlage auf dem Schuldach 
 

 

 5   Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2007; 
- Bekanntgabe des Prüfberichts 
- Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 
2007 
- Beschlussfassung über die Entlastung der Jahresrechnung 
2007 
 

 

 5.1   1. Prüfungsfeststellung 
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 5.2   2. Prüfungsfeststellung 
 

 

- Genehmigung 
 
- Feststellung der Jahresrechnung 
 
- Entlastung der Jahresrechnung 

 
 6   Konzessionsvertrag Gemeinde Uettingen ./. E.ON Bayern AG; 

Ausschreibung Neuabschluss Konzessionsvertrag 
 

 

 7   Verschiedenes - Mitteilungen - Anfragen 
 

 

 
 
 

Anwesenheitsliste 
 

Vorsitzende/r 

Meckelein, Karl  

Gemeinderäte 

Bischoff, Matthias  

Endres, Frank  

Endres, Heribert  

Fleischmann, Klaus  

Förster, Rüdiger  

Heunisch, Turid  

Hoffmann, Thomas  

Meckelein, Jens  

Rippel, Wilhelm  

Schätzlein, Gudrun  

Schätzlein, Ulrich  

Weimer, Norbert  

Schriftführer 

Schmidt, Helga  

 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 
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Öffentlicher Teil 

 
 

Zu Beginn der öffentlichen Sitzung stellte der Vorsitzende fest, dass alle Mitglieder ord-
nungsgemäß geladen wurden und das Gremium beschlussfähig ist. 
Nachdem gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift aus der Sitzung vom 28. Mai 2008 
keine Einwände erhoben wurden, gilt die Niederschrift als genehmigt. 
 
 
 
 
TOP  1 Bauantrag Jens Wiesinger, Berliner Str. 7, Uettingen: Neubau Einfamilien-

haus mit Einliegerwohnung und Carport auf Fl.Nr. 659/11,  Am Finkenflug 
36, Uettingen 

 
Sachverhalt: 
 
Mit Unterlagen vom 29.05.2008, eingegangen am 16.06.2008, abgeändert eingegangen am 
25.06.2008, beantragt Herr Wiesinger die Behandlung des Vorhabens gem. Art. 58 BayBO 
(Genehmigungsfreistellung). Das Baugrundstück Fl.Nr. 659/11 (Am Finkenflug 36) liegt im 
Geltungsbereich des Bebauungsplans „Finkenflug“; geplant ist der Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Einliegerwohnung und Carport. 
 
Bei erstmaliger Durchsicht der Antragsunterlagen wurden mehrere Abweichungen vom Be-
bauungsplan festgestellt. Der Antragsteller hat auf entsprechenden Hinweis die Planung an 
den Bebauungsplan angepasst, sodass die nochmalige Durchsicht keine Abweichungen von 
den Festsetzungen mehr ergeben hat. Da zudem die Erschließung des Grundstücks gesi-
chert ist, liegen keine Gesichtspunkte vor, die der Behandlung im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren entgegenstehen. 
 
Die gemäß Stellplatzsatzung erforderliche Anzahl von vier Stellplätzen steht in Form der be-
stehenden Doppelgarage, de geplanten Carport sowie einem Stellplatz zur Verfügung. 
 
Die Antragsunterlagen einschließlich der Nachbarunterschriften sind vollständig. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Bauantrag im Rahmen der Genehmigungsfreistellung gem. 
Art. 58 BayBO zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
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TOP  2 Bauantrag Meyer Martin und Voigt Iris, Tellweg 21, Uettingen: Neubau ei-

nes Wohnhauses mit Garage auf Fl.Nr. 252/3,  Am Leutersgarten 2 c 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Antragsunterlagen vom 16.06.2008, eingegangen am 20.06.2008, beantragen Herr Mey-
er und Frau Voigt die Baugenehmigung für das o.g. Vorhaben. 
 
Geplant ist der Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 252/3, Am 
Leutersgarten 2 c (Bereich ehem. Raiba-Lagerhalle) im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „An der Alten Wertheimer Straße (1.Änderung). Somit besteht grundsätzlich die Mög-
lichkeit der Genehmigungsfreistellung, sofern die Planung keine Abweichungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans enthält. 
 
Die vorliegende Planung enthält eine Abweichung hinsichtlich des Kniestocks. Während der 
Bebauungsplan hier max. 0,30 m vorsieht, enthält die Planung einen Kniestock von 0,70 m. 
Eine diesbezügliche Rückfrage beim Planer hat ergeben, dass der Bauherr diese Kniestock-
höhe verwirklichen will und deshalb auf die Möglichkeit der Genehmigungsfreistellung ver-
zichtet. 
 
Die geplante Abweichung im Bezug auf den Kniestock ist unproblematisch, da die im Be-
bauungsplan vorgegebene Höheneinstellung (letzte Vollgeschoßdecke max. 6 m über Ge-
lände) eingehalten bzw. unterschritten wird und sich die Planung im Bezug auf die  Gebäu-
dehöhe insgesamt einfügt. Weitere Abweichungen sind nicht ersichtlich. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, dem Bauantrag einschließlich der Befreiung im Bezug auf die 
Kniestockhöhe das Einvernehmen gem. § 36 BauGB zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
 
 
 
TOP  3 Ersatzbeschaffung für das gemeindliche Fahrzeug Fendt GT 231 
 
Da der gemeindliche Schlepper (Geräteträger Fendt GT 231) sehr reparaturbedürftig ist und 
eine Reparatur sich nicht mehr lohnt, liegt ein Angebot für einen gleichwertigen Schlepper 
neueren Baujahrs vor. Dieser Schlepper ist Baujahr 1989 mit ca. 3000 Betriebsstunden zu 
einem Angebotspreis von 12.500,00 €. 
 
Aus dem Gemeinderat kam die Frage in wie weit es sinnvoll ist, wieder einen Schlepper zu 
beschaffen oder sich für ein neues Konzept bzw. Fahrzeug zu entscheiden.  
Alternativ für einen Geräteträger wäre die Anschaffung eines Multi-Car, dieser wäre genauso 
wendig aber schneller.  
Wie bekannt wurde, ist der zweite Geräteträger der Gemeinde Uettingen auch nicht mehr im 
besten Zustand und wird unweigerlich in nächster Zeit auch aus dem Verkehr gezogen wer-
den müssen. Darum ist nach Meinung des Gemeinderates ein Gesamtkonzept, was die 
Fahrzeuge betrifft zu überdenken.  
Weiterhin kam die Anregung aus dem Gemeinderat, eine Liste mit allen gemeindlichen Fahr-
zeugen und das entsprechende Zubehör zu erstellen, um hieraus die bestmögliche Lösung 
für weitere Anschaffungen zu ersehen.  
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Zur Diskussion kam weiterhin, ob es betriebswirtschaftlich sinnvoll ist, weiterhin 4 Schlepper 
zu unterhalten.  
 
Nach eingehender Diskussion wurde folgendes beschlossen: 
1. Die Beschlussfassung über den Kauf des angebotenen Geräteträgers wird zurückge-

stellt.  
2. Angebote für ein entsprechendes Fahrzeug sind einzuholen und dem Gemeinderat in der 

nächsten Sitzung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
 
 
 
TOP  4 Antrag: Vermietung von gemeindlichen Dachflächen zur Nutzung von Son-

nenenergie 
 
Dieser TOP wurde in der letzten Gemeinderatssitzung zurückgestellt, da noch einige Fragen 
offen waren. 
 
Lt. Herrn Lehrmann von der Fa. Solar Collect GmbH entstehen der Gemeinde keinerlei Kos-
ten. 
Der Mietvertrag hat eine Laufzeit von 20 Jahren. Das jährliche Nutzungsentgelt beträgt 20,00 
€/kWp zuzgl. der gesetzl. Umsatzsteuer.  
Die Installation einer Photovoltaikanlage ist ab einer Größe von 300 – 400 m² Dachfläche 
sinnvoll und ist auch auf Dächern wie das der Aalbachtalhalle möglich. 
 
Nach eingehender Diskussion ist der Gemeinderat sich einig, von einer Vermietung von 
Dachflächen Abstand zu nehmen, lediglich als Betreiber wäre eine Photovoltaikanlage sinn-
voll. 
Hier wäre zu überlegen, dies für den neuen Bauhof in Betracht zu ziehen, da die Bauarbeiten 
noch im Gange sind. 
 
- Einer Vermietung von Dachflächen wird nicht zugestimmt. 
- Es ist zu überprüfen, in wie weit die Installation einer Anlage auf dem Betriebsgebäude des 

neuen Bauhofes sinnvoll wäre und ob es zum jetzigen Zeitpunkt noch realisierbar ist. Ab-
zuklären ist in diesem Fall auch die Finanzierung eines solchen Projektes. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
 
 
TOP  4.1 Photovoltaikanlage auf dem Schuldach 
 
Die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf der Schule wird nicht in Betracht gezogen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 12 
Nein: 1 
Persönliche Beteiligung:  
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TOP  5 Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2007; 

- Bekanntgabe des Prüfberichts 
- Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 2007 
- Beschlussfassung über die Entlastung der Jahresrechnung 2007 

 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Uettingen für das Haushaltsjahr 
2007 wurde vom Rechnungsprüfungsausschuss am 21.04.2008 durchgeführt. Zu den Prü-
fungsfeststellungen des Rechnungsprüfungsausschusses wird wie folgt Stellung genommen: 
 
 
 
TOP  5.1 1. Prüfungsfeststellung 
 
HHSt. 1.5700. 
„Rechnung Fa. Weißkopf – Warum Skonto vom Architekten gestrichen? – Warum vom Archi-
tekten mit einem Monat Verspätung geprüft?“  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Das beauftragte Architekturbüro hat mit Fax vom 28.05.2008 hierzu Stellung genommen. 
Der Gemeinderat hat das Fax vollinhaltlich zur Kenntnis genommen. 
Gemeinderat Meckelein Jens bemerkt hierzu, dass das Architekturbüro lt. diesem Fax die 
Schuld auf die Handwerker abwälzt, was seiner Ansicht nach nicht richtig ist, da das Büro die 
Rechnungen bei Eingang auf Skontierungen hin prüfen muss.  
 
 
 
TOP  5.2 2. Prüfungsfeststellung 
 
„Jugendraum Mülltonne“ 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Mülltonne wurde mit Wirkung vom 31.05.2008 beim Team Orange abgemeldet. 
 
Beschlussfassung 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2007 vom 
21.04.2008 wurde bekannt gegeben. Die vom Bürgermeister veranlasste Behebung der fest-
gestellten Mängel sowie die von ihm gegebene weitere Aufklärung wurden zur Kenntnis ge-
nommen. Einwendungen werden nicht erhoben: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
 
 Genehmigung 
  

Die im Haushaltsjahr 2007 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßi-
gen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind 
und die Genehmigung nicht schon in früheren Gemeinderatsbeschlüssen erfolgt 
ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
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 Feststellung der Jahresrechnung 
  

Die Jahresrechnung für 2007 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO mit folgenden Er-
gebnissen festgestellt: 
 
1. Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV) 

EINNAHMEN  
Verwaltungshaushalt 

€ 
Vermögenshaushalt 

€ 
Gesamt-Haushalt 

€ 

1.1 Soll lfd. Haushalts-
jahr 

+ 2.487.228,70 1.003.303,18 3.490.531,88 

1.2 Neue Haushaltsreste + 0,00 0,00    0,00 

1.3 Abgänge auf Haus-
haltsreste aus Vorjahr 

- 0,00 0,00    0,00 

1.4 Abgänge auf Kas-
senreste aus Vorjahren 

- -1.033,34 0,00 -1.033,34 

1.5 Bereinigte Soll-
Einnahmen 

= 2.486.195,36 1.003.303,18 3.489.498,54 

AUSGABEN  
Verwaltungshaushalt 

€ 
Vermögenshaushalt 

€ 
Gesamt-Haushalt 

€ 

1.6 Soll lfd. Haushalts-
jahr 

+ 2.486.195,36 1.003.303,18 3.489.498,54 

1.7 Neue Haushaltsreste + 0,00 0,00    0,00 

1.8 Abgänge auf Haus-
haltsreste aus Vorjahren 

- 0,00 0,00    0,00 

1.9 Abgänge auf Kas-
senreste aus Vorjahren 

- 0,00 0,00    0,00 

1.10 Bereinigte Soll-
Ausgaben 

= 2.486.195,36 1.003.303,18 3.489.498,54 

Soll-Fehlbetrag (Zeile 
1.5 abzüglich Zeile 1.10) 

    

 
 
 
2. Gesamtbetrag der beim Jahresabschluss unerledigten Vorschüsse und 
Verwahrgelder 
2.1 Unerledigte Vorschüsse 3.730,54 € 
2.2 Unerledigte Verwahrgelder 437.487,94 € 

 
 
 
3. Stand des Vermögens und der Schulden 

 Stand zu Beginn 
des Haushaltsjahres 

€ 

 
Zugang 

€ 

 
Abgang 

€ 

Stand am Ende 
des Haushaltsjahres 

€ 
3.1 Vermögen 1.141.803,28 158.559,14 161.240,11 1.139.122,31 
3.2 Schulden 224.511,19 0,00 15.298,65 209.212,54 
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 Entlastung der Jahresrechnung 
  
 Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt: Zur Jahresrechnung der Gemeinde Uettingen für 
das Haushaltsjahr- 2007 wird mit den im Beschluss des Gemeinderates vom 
25.06.2008 Nr.5 festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 GO Entlas-
tung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 13 
Nein: 0 
Persönliche Beteiligung:  
 

  
  
TOP  6 Konzessionsvertrag Gemeinde Uettingen ./. E.ON Bayern AG; Ausschrei-

bung Neuabschluss Konzessionsvertrag 
 
Sachverhalt: 
Der Konzessionsvertrag zwischen der Gemeinde Uettingen und der E.ON Bayern AG läuft 
zum 25.7.2011 aus. Gemäß § 46 Abs. 3 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) haben die 
Gemeinden spätestens zwei Jahre vor Ablauf der Konzessionsverträge das Vertragsende 
durch Veröffentlichung im Bundesanzeiger oder im elektronischen Bundesanzeiger bekannt 
zu machen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Uettingen wird folgende Veröffentlichung im Bundesanzeiger (Kontaktadresse: 
Verlagsgesellschaft mbH, Amsterdamer Straße 192, 50735 Köln, Ansprechpartnerin Frau 
Gabel, Tel.-Nr. 0221-97668-297, Fax-Nr. 0221-97668-207) veranlassen: 
 
Die Gemeinde Uettingen, Würzburger Straße 1, 97292 Uettingen, macht gemäß § 46 Abs. 3 
EnWG bekannt, dass sie den Neuabschluss eines Konzessionsvertrages mit einer Laufzeit 
von 20 Jahren (Restlaufzeit des bestehenden Vertrages bis 25.07.2011) erwägt. 
 
Interessenten werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung bis zum .......... (3 Monate nach 
Erscheinungsdatum) abzugeben. 
 
 
 
TOP  7 Verschiedenes - Mitteilungen - Anfragen 
 
Dieser TOP wurde nicht angesprochen bzw. behandelt, da die Sitzung um 20.30 Uhr wegen 
Übertragung eines EM-Fußballspiels vorzeitig beendet wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Karl Meckelein    Helga Schmidt 
Vorsitzender    Schriftführer 
 


